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& BASTIAN ECKERS
Ahornstraße 5 · 87561 Oberstdorf

+49 (0) 83 22 / 300 55 50
info@physiohues-oberstdorf.de
www.physiohues-oberstdorf.de

PhysiohüsS´

Physiotherapie · Training

Oberstdorf Wir freuen
uns auf Sie!

Wir
wünschen

Ihnen ein frohes
,

gesundes neues
Jahr 2023!

Physiotherapie - Heilpraktiker Physiotherapie
Lymphdrainage - Personal Training

Stoffwechselanalyse/
Leistungsdiagnostik

IMPLANTOLOGIE
ÄSTHETISCHEZAHNHEILKUNDE

PROF. ZAHNREINIGUNG
ZAHNERSATZ
MEISTERLABOR

ÖFFNUNGSZEITEN:
MO.–FR. 8–12UND14–18UHR

TERMINVEREINBAREN:
08322/6009994

PROFESSIONELLE
ZAHNREINIGUNGFÜR
EIN LANGES, GESUNDES

LÄCHELN

ZAHNARZTPRAXIS & IMPLANTOLOGIE

Praxisadresse:
Dr. David Pfister
Nebelhornstr. 37
87561 Oberstdorf

WIR
FREUEN
UNS AUF
IHREN

BESUCH!

Wir wünschen allen Kunden,
Freunden und Bekannten

ein glückliches und gesundes
neues Jahr 2023!

Inh. Wilfried Vogler
Telefon (08322) 4893

Im Steinach 7 · 87561 Oberstdorf
www.metallbau-goettle.de

VIELFÄLTIGEs Angebot
für private und gewerbliche
Spa- & Wellnesslandschaften.
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LIEBE OBERSTDORFERINNEN  
UND OBERSTDORFER,

haben Sie fürs neue Jahr auch einige gute Vorsätze 
gefasst? Weniger Essen, mehr Sport, weniger 
Medienkonsum, mehr Zeit für die Familie, endlich 
Dachboden oder Keller aufräumen – und viele weitere 
Dinge mehr wollen wir jedes Jahr besser machen.

Die Verwaltung hat sich ebenfalls einiges 
vorgenommen, bereits vorgeplant und Pflicht­
aufgaben wie Projekte eingefasst in den im Dezember 
beschlossenen Haushalt 2023 für den Markt 
Oberstdorf. Darunter die Generalsanierung der 

Grundschule, der Umbau der Parkplätze für das Parkleitsystem, Kanalumbauten 
und -sanierungen und die Wohnbebauung Trettachkanal. Mit dem Neubau von 
Mittelschule und Feuerwehrhaus und notwendiger Straßen- und Brückensanie­
rungen kommen weitere große Aufgaben auf die Gemeinde zu.  

Dass die Dinge gelingen, die wir uns als Gemeinde vorgenommen haben, dafür 
bedarf es neben unseres täglichen Arbeitseinsatzes einer Portion Beharrlichkeit, 
Vertrauen in die Sache und Ihrer Zustimmung. Meinungsverschiedenheiten und 
Redebedarf wird es immer geben. Stellvertretend für die Bürgerinnen und Bürger 
diskutieren die von Ihnen gewählten Marktgemeinderäte die Themen in den 
Sitzungen. Die Verwaltung setzt die von den Gremien gefassten Beschlüsse um 
und so gestalten wir zusammen die Zukunft unserer Gemeinde. 

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen allen ein glückliches und erfolgreiches 
Jahr 2023 und - trotz der derzeit angespannten Lage – viele positive 
Zukunftsaussichten. 

Ihr 

Klaus King 
Erster Bürgermeister
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TOURISMUS OBERSTDORF

Tourismus Oberstdorf startet mit Zuversicht  
in das neue Tourismusjahr
Vor einem Jahr hat uns zum Jahreswechsel die Covid-19 
Pandemie und die Ungewissheit, ob es erneute Lockdowns 
geben wird, beschäftigt. Themen wie Nachhaltigkeit, soziale 
Verantwortung und Klimaschutz rückten danach immer 
stärker in den Fokus. Ab Ende Februar sorgten der Krieg in 
der Ukraine, die Energiekrise und die steigende Inflation für 
zurückgehende Buchungszahlen. Vor diesem Hintergrund 
war die touristische Nachfrage über den gesamten Sommer 
gut, sie kam jedoch nicht an die Rekordzahlen des letzten 
Vor-Corona-Jahres 2019 heran. 
Aber die Frage ist, ob Oberstdorf ständig neue Rekordzahlen 
benötigt, oder ob nicht andere Indikatoren wie z.B. Qualität 
und Wertschöpfung den Wirtschaftsfaktor Tourismus für die 
einheimische Bevölkerung nachhaltig sichern. Antworten 
darauf wird ein neues Qualitäts- und Wertschöpfungs­
managementsystem liefern, dass wir aktuell zusammen mit 
Kleinwalsertal Tourismus und den OK Bergbahnen entwi­
ckeln. Ziel ist es, die Qualität innerhalb unserer Destination 
permanent zu messen, zu verbessern und damit die Wert­
schöpfung zu erhöhen. 

Wir blicken auf ein arbeitsintensives Jahr 2022 mit erfolg­
reichen Projekten zurück: 
• �Weiterentwicklung der Strategie für nachhaltige 

Tourismusentwicklung in Oberstdorf.
• �Klare Positionierung: Gemeinsam übernehmen wir 

Verantwortung für unsere Zukunft. Für den gemeinsamen 
Urlaubs- und Lebensraum von Einheimischen und 
Gästen. Für ein nachhaltiges Oberstdorf.

• �Umsetzung von Bus inklusive als Sofortmaßnahme zum 
Klimaschutz in Oberstdorf, zur nachhaltigen Mobilität und 
zur Besucherlenkung.

• �Reorganisation der Oberstdorf Tourismus GmbH mit 
einer klaren Fokussierung auf profitable Geschäftsbereiche 
und Vorbereitung auf den operativen Betrieb der neuen 
Therme Oberstdorf.

• �Hohe Mitarbeiterzufriedenheit und engagiertes 
Team‑Work für den Tourismus in Oberstdorf.  

Diese Erfolge verdanken wir unseren engagierten Mitarbei­
terinnen, Mitarbeitern und allen Tourismuspartnern in 
Oberstdorf, die sich gemeinsam für die Zukunft des 
Tourismus in Oberstdorf einsetzen.

2023 setzen wir diese engagierte Arbeit fort und bearbeiten 
folgende Projekte:
• �Umsetzung der Strategie für nachhaltige Tourismus­

entwicklung (u.a. in den Fachgruppen des Tourismus­
beirates).

• �Stärkung und emotionale Aufladung der Marke 
Oberstdorf auf Basis eines Markendialogs mit unseren 
Tourismuspartnern.

• �Synergien durch die gemeinsame Vermarktung unter der 
Dachmarke Oberstdorf.

• �Etablierung eines Qualitäts- und Wertschöpfungs
managementsystems zur nachhaltigen Sicherung 
des Wirtschaftsfaktors Tourismus in Oberstdorf.

• �Neubau Therme Oberstdorf mit Fokus auf Zeitmanage­
ment und Kostencontrolling. 

Über die vielen weiteren Projekte, die wir im Jahr 2023 
gemeinsam mit unseren Tourismuspartnern bearbeiten, 
berichten wir regelmäßig im OBERSTDORFER und auf 
www.oberstdorf.de.

Wir wünschen allen Gastgeberinnen und Gastgebern, 
Partnern und Freunden von Tourismus Oberstdorf einen 
guten Start ins neue Jahr 2023.

Frank Jost und das Team von Tourismus Oberstdorf.

Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu
Das Nordic Zentrum Oberstdorf/Allgäu ist geöffnet. 
Informationen zum Loipenangebot und zu den Angeboten 
der Nordic Schule auf der Homepage 
www.nordic-zentrum-oberstdorf.de.

Glühwein, Kaffee und Kuchen im Moorbad Oberstdorf 
Das Moorbad Oberstdorf hat wieder seine Pforten geöffnet. 
Jeden Freitag, Samstag und Sonntag heißt es: kaffeene, 
nach einer Wanderung grüebe und die urig-entspannte 
Atmosphäre des denkmalgeschützten Moorbades auf der 
großen Sonnenterrasse genießen. Angeboten werden neben 
Kaffee und Kuchen u.a. Glühwein, Kinderpunsch, alkoholfreie 
Getränke, Bier, Gulasch- und Kartoffelsuppe. Zudem wird es 
wechselnde Specials geben – seien Sie gespannt! 
Eine Feuerschale sorgt für wohlige Wärme und eine 
besondere Stimmung.
Nutzen Sie das Moorbad Oberstdorf für einen 
Einkehrschwung nach einer Wanderung ins winterliche 
Trettachtal. Oder entspannen Sie bei einer Tasse Punsch, 
nachdem Sie sich beim Eisstockschießen auf dem 
Moorweiher ausgetobt haben. 
Das Gastro-Team von Tourismus Oberstdorf freut sich 
auf Ihr Kommen!

Öffnungszeiten (bis ca. März 2023, nur bei guter Witterung):
Freitag, Samstag und Sonntag von 11.00 bis 16.00 Uhr.
In den bayerischen Weihnachts- und Faschingsferien 
täglich von 11.00 bis 16.00 Uhr.
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WINTERZEIT - SCHNEERÄUMZEIT

Der Winter ist da und damit auch wieder die wenig erfreu­
liche Pflicht, rund um das eigene Grundstück zu räumen und 
zu streuen. Leider sorgt das Thema Schneeräumung in jedem 
Winter auch für Ärger, bei Gästen und Einheimischen. Ob der 
risikoreiche Schulweg oder der mühsame Gang ins Dorf – 
schlecht oder gar nicht geräumte Gehbahnen sind nicht nur 
für die Fußgänger beschwerlich und gefährlich, es kommen 
z. B. bei einem Sturz auch Schadenersatzforderungen auf 
denjenigen zu, der seiner Verpflichtung nicht nachge­
kommen ist. Die Vernachlässigung der Räumpflicht stellt 
außerdem eine Ordnungswidrigkeit dar und kann mit einem 
Bußgeld geahndet werden. 

Und wenn es einmal kräftig schneit, stellt sich auch wieder 
die Frage: Wohin mit der weißen Pracht? Bitte beachten Sie: 
Schnee von Privatgrundstücken darf nicht auf öffentliche 
Straßen, Wege, Plätze oder Anlagen geschaufelt oder gefräst 
werden. Missachtungen können ebenfalls ein Bußgeld zur 
Folge haben und der Verursacher hat zusätzlich die Kosten 
für die Abfuhr des Schnees zu tragen. Ihre Räum- und 
Streupflicht sollten Sie daher schon aus eigenem Interesse 
gewissenhaft erfüllen.

Bitte beachten Sie auch: Hecken und Büsche an Fahrbahn- 
und Gehwegrändern sind bis auf die Grundstücksgrenze 
zurückzuschneiden. Das Lichtraumprofil ist von über­
hängenden Ästen frei zu halten.

WINTERDIENSTPFLICHTEN DER HAUS- 
UND GRUNDSTÜCKSEIGENTÜMER:

• �räumen und streuen von Gehbahnen, die an die 
Grundstücke grenzen oder das Grundstück mittelbar 
erschließen

• �räumen und streuen eines mindestens 1 Meter breiten 
Streifens der Fahrbahn gemessen vom begehbaren 
Straßenrand aus, wo kein Gehweg vorhanden ist

• �an Werktagen von 7.00 bis 20.00 Uhr, an Sonn- und 
Feiertagen von 8.00 bis 20.00 Uhr.

• �der geräumte Schnee und Eisreste sind so zu lagern, 
dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird

• �Eiszapfen an Dachrinnen und Regenrohren sowie 
überhängende Schnee- und Eismassen auf Vordächern, 
Simsen und Balkonen sind zu beseitigen. 

• �Abflussrinnen, Hydranten, Straßeneinlaufschächte und 
Löschwasserentnahmestellen sind freizuhalten.

AB JANUAR ANGEPASSTE ÖFFNUNGSZEITEN

Die Gemeindeverwaltung mit den Ämtern im 
Oberstdorf Haus und am Bahnhofplatz
hat ab 2. Januar 2023 für Sie geöffnet:
 
Montag und Donnerstag	� 8.00 bis 12.30 Uhr  

und 13.30 bis 17.00 Uhr 
Dienstag und Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr
Freitag                       	 8.00 bis 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Marktkasse
Montag und Donnerstag	� 8.00 bis 12.30 Uhr  

und 13.30 bis 16.30 Uhr 
Dienstag und Mittwoch	 8.00 bis 12.30 Uhr
Freitag                       	 8.00 bis 12.00 Uhr

Darüber hinaus bieten wir Ihnen die Möglichkeit, beispiels­
weise bei Themen mit komplexeren Sachverhalten, vorab 
mit Ihrer Ansprechperson telefonisch oder per E-Mail 
einen individuellen, persönlichen Termin zu vereinbaren, 

auch außerhalb der offiziellen Öffnungszeiten. 
Damit kann die Mitarbeiterin/der Mitarbeiter besser planen, 
sich Zeit für Sie nehmen und Ihr Anliegen schnell und 
kompetent bearbeiten.  
Sie erreichen die Gemeindeverwaltung unter der Telefon­
nummer 08322 700-7000.   
Für rund 60 behördliche Anliegen steht Ihnen rund um 
die Uhr auch unser Service-Bürgerportal zur Verfügung. 
Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüsselungs­
verfahren an die Kommune übermittelt und können dort 
weiterverarbeitet werden. 
Ihre Vorteile sind ein 24-Stunden-Service, Ersparnis oder 
Verkürzung von Behördengängen, bequeme und einfache 
Bedienung, Ausfüllhilfe durch elektronischen Dialog 
sowie sichere und geschützte Datenübertragung.  
Für die Begleichung anfallender Gebühren bieten wir Ihnen 
das Bezahlverfahren giropay an.
Den Online-Service finden Sie unter dem Link: 
www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal.
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VERANSTALTUNGEN

Die steile Welt der Berge
Vortrag von Alexander Huber
Der Alpinismus hat für uns Menschen das Bild der Berge 
verändert. Wurden früher die Berge als lebensfeindlich und 
bedrohlich wahrgenommen, so rückt heute der Alpinismus 
diese steile Welt in ein anderes Licht. Alexander zeigt seine 
schönsten und auch eindrucksvollsten Momente in der 
steilen Welt der Berge, aktuelle Highlights aus dieser 
faszinierenden und vielseitigen Welt. Die unglaublichen 
Bilder, arrangiert mit faszinierenden Filmsequenzen und 
steiler Musik sind ein Erlebnis der besonderen Art.
Kartenvorverkauf: Touristinformation im Oberstdorf Haus,  
Tel. 08322 7002100, E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de 
10. Januar, 20.00 Uhr, Oberstdorf Haus.

Oberstdorfer Winterfest 2023
Genießen Sie den Abend bei einer Tasse Glühwein, einem 
heißen Caipi oder einem Punsch und probieren Sie die 
Allgäuer Schmankerln und Köstlichkeiten, die die Wirte 
zu bieten haben. 
Für Stimmung und Partyfeeling sorgen ab 18.00 Uhr 
erstklassige Live-Bands.

20. Januar 	 | „HinderVier“ – Musik, die Spaß macht
21. Januar 	 | „Riedberger Partyband“
27. Januar 	 | „Wildbock“ - die Partyband
28. Januar 	 | „Bergwaidler
  3. Februar 	| „Starzlachschwung“
  4. Februar 	| „KÄS and ROLL“

Die längste Outdoor-Bar des Allgäus öffnet ab 21.00 Uhr 
ihre Pforten.

Konzert der Musikkapelle Oberstdorf
15. Januar, 20.00 Uhr, Oberstdorf Haus. 

Neuseeland & Südpazifik
3D-Vortrag von Stephan Schulz
Kia Ora – Willkommen in Neuseeland! Acht intensive Monate 
war der bekannte 3D-Fotograf und Filmemacher Stephan 
Schulz per Camper, Kajak und zu Fuß am schönsten Ende 
der Welt unterwegs. 
Er wanderte durch Regenwälder und über verschneite 
Bergpässe, kraxelte auf Gletschern, paddelte entlang traum­
hafter Küsten und erkundete Höhlen mit ihren fossilen 
Schätzen. In unglaublich sternenklaren Nächten gelang es 
ihm in freier Wildbahn den Kiwi zu filmen – Neuseelands 
scheuen und nachtaktiven Nationalvogel. Die Natur war hier 
derart verschwenderisch, dass er immer wieder zu Luftauf­
nahmen aus Hubschrauber, Drohne und sogar per Fallschirm 
inspiriert wurde. Auch unter Wasser offenbarten sich für ihn 
wahre Kostbarkeiten. Bei all diesen Naturschätzen beleuchtet 
Stephan Schulz auch kritische Themen wie das Stranden von 
Walen oder Umweltschäden durch eingeschleppte Raubtiere.
Tauchen Sie ein in einen überwältigenden 3D-Bilderrausch – 
ein plastisches visuelles Erlebnis.
Kartenvorverkauf: Touristinformation im Oberstdorf Haus,  
Tel. 08322 7002100, E-Mail: kartenvorverkauf@oberstdorf.de 
24. Januar, 20.00 Uhr, Oberstdorf Haus.

GRATULATION ZU EHRENTAGEN

In der Gemeinde ist es gute Tradition, dass der Erste Bürger­
meister mit einem Brief zum 18., 80., 85. und ab dem 
90. Geburtstag gratuliert. Schriftliche Glückwünsche gibt es 
ebenso zur Goldenen, Eisernen und Diamantenen Hochzeit, 
ganz besonders natürlich auch zur seltenen Gnaden- und 
Kronjuwelen-Hochzeit.   
Zu besonderen Ehrentagen stattet derzeit die Dritte Bürger­

meisterin den Jubilaren, wenn gewünscht, einen Besuch ab 
und überreicht ein kleines Geschenk. 
Ab 2023 ist hier eine Neuerung geplant. Zweimal im Jahr 
soll ein Ehrennachmittag mit Kaffee und Kuchen stattfinden, 
zu dem die Jubilare eingeladen werden. Der Tag der Veran­
staltung wird bereits im Gratulationsbrief bekanntgegeben, 
eine Einladung erfolgt zusätzlich kurz vor dem Termin.

GRUNDSTEUERREFORM IN BAYERN

Bis 31. Januar 2023 müssen Eigentümerinnen und Eigen­
tümer (Stichtag 1. Januar 2022) von Grundstücken und 
Betrieben der Land- und Forstwirtschaft eine Grundsteuer­
erklärung beim zuständigen Finanzamt abgeben. 
Damit die Erklärungen einfach, schnell und korrekt abge­
geben werden können, hat das Bayerische Landesamt für 
Steuern die häufigsten Fehler aufgezeigt, die zu einer zu 
hohen Grundsteuer führen und leicht vermieden werden 

können. Das Dokument ist auf der Homepage 
www.markt-oberstdorf.de eingestellt. 
Genauere Details zur Grundsteuerreform sind in den Hilfe­
texten bei der Erklärungsabgabe in ELSTER bzw. in den 
Ausfüllanleitungen zu den Vordrucken zu finden. 
Weitere wichtige Informationen, Erklärvideos und Hilfe­
stellungen sind gesammelt unter www.grundsteuer.bayern.de 
zusammengefasst.
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AUS DEM LANDKREIS

Servicestelle Beruf –  
für gleichberechtigte berufliche Entwicklung
Die Gleichstellungsstelle im Landratsamt Oberallgäu bietet 
Fachvorträge der Servicestelle Beruf mit Beratung zu 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie und Wiedereinstieg 
nach der Familienzeit für Frauen und Männer, Karriere 
Coaching, Bewerbungen, 520-€-Job, finanzielle Vorsorge 
und Absicherung fürs Alter, berufliche Neuorientierung und 
Existenzgründung an.
Anmeldung: Tel. 08321 612-554 oder -234 vormittags, 
per E-Mail: gleichstellung@lra-oa.bayern.de,  
Termine unter www.oberallgaeu.org/gleichstellung.

• �Fachvortrag: Wie bewerbe ich mich? 
Referentin: Patricia Mühlebach 
Termine: 16. Januar, 6. März, 15. Mai  
jeweils 9.00 bis 11.00 Uhr im Landratsamt Oberallgäu.

• �Fachvortrag: 520-€-Job und das war es jetzt für mich? 
Referentin: Patricia Mühlebach 
Termine: 30. Januar, 20. März, 19. Juni 
jeweils 9.00 bis 11.00 Uhr im Landratsamt Oberallgäu.

• �Fachvortrag: Selbständig werden - von der Idee zum 
Konzept 
Referentin: Patricia Mühlebach 
Termine: 13. Februar, 24. April. 3. Juli  
Jeweils 9.00 bis 11.00 Uhr im Landratsamt Oberallgäu.

• �Fachvortrag: Finanzplanung für Frauen 
Referentin: Patricia Mühlebach 
Termine: 8. Februar, 19. April,  
jeweils 9.00 bis 11.00 Uhr im Landratsamt Oberallgäu.

FIS-WELTCUP NORDISCHE KOMBINATION
Doppel-Weltcupwochenende in Oberstdorf

Die Nordischen Kombinierer kommen Anfang Februar zu 
einem Doppelweltcup in die WM-Skisprung Arena und das 
Nordic Zentrum nach Oberstdorf. Spannende Wettbewerbe 
auf der Schanze als auch in der Loipe sind garantiert.  

Zeitplan
3. Februar 	� Training und provisorischer Wertungsdurchgang 

Skispringen
  8.30 Uhr	 Stadioneinlass Skisprung Arena
  9.00 Uhr	 Offizielles Training Skispringen HS 137
11.00 Uhr	� Provisorischer Wertungsdurchgang  

Skispringen HS 137

4. Februar	 Wettkampftag 1
10.30 Uhr	 Stadioneinlass Nordic Zentrum Ried
12.00 Uhr	 Langlauf Massenstart 10 km
12.00 Uhr	 Stadioneinlass Skisprung Arena

13.30 Uhr	 Probedurchgang Skispringen HS 137
15.15 Uhr	 Wertungsdurchgang Skispringen HS 137
anschl. 	 Siegerehrung im Stadion

5. Februar	 Wettkampftag 2
  8.30 Uhr	 Stadioneinlass Skisprung Arena
  9.45 Uhr	 Probedurchgang Skispringen HS 137 
11.00 Uhr	 Wertungsdurchgang Skispringen HS 137
13.00 Uhr	 Stadioneinlass Nordic Zentrum Ried
14.45 Uhr	 Langlaufentscheidung 10 km 
anschl. 	 Siegerehrung im Stadion 

Änderungen des Zeitplans vorbehalten.	

Tickets und weitere Informationen unter  
www.nordic-oberstdorf.de, Tel. 08322 8090-350,  
E-Mail: bestellung@arena-ticket-allgaeu.de.

BÜRGERPORTAL
Erweiterter Service

Mit dem Service Bürgerportal können Sie rund um die Uhr 
nun mehr als 60 behördliche Formalitäten über das Internet 
abwickeln. Die Daten werden mit einem sicheren Verschlüs­
selungsverfahren an die Kommune übermittelt und können 
dort weiterverarbeitet werden. Ihre Vorteile sind ein 
24-Stunden-Service, Ersparnis oder Verkürzung von Behör­
dengängen, bequeme und einfache Bedienung, Ausfüllhilfe 
durch elektronischen Dialog sowie sichere und geschützte 
Datenübertragung. Für die Begleichung anfallender 
Gebühren bieten wir Ihnen das Bezahlverfahren giropay an.

Den Online-Service finden Sie unter dem Link: 
www.markt-oberstdorf.de/leistungen/buergerportal.

Nicht alle Behördengänge können per Computer erledigt 
werden. Für bestimmte Vorgänge ist es auch künftig 
erforderlich, persönlich ins Rathaus zu kommen, beispiels­
weise für eine rechtlich vorgeschriebene Unterschrift. 
Das Bürgerportal bietet Ihnen die Möglichkeit, bereits 
zuhause die entsprechenden Formulare in Ruhe vorzube­
reiten und auszudrucken.

Mit der Bereitstellung der Online-Anwendungen hat der 
Markt Oberstdorf die Firma komuna GmbH, Altdorf, als 
vertrauenswürdigen Dritten beauftragt; beim Aufruf der 
Online-Anwendungen wird entsprechend verlinkt. 
Die Verbindung wird verschlüsselt mit 128-Bit SSL.
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NEUE CHEFÄRZTIN IN DER ADULA KLINIK

Die Adula Klinik freut sich über ihre neue Chefärztin: 
Zum 1. November 2022 hat die stellvertretende Chefärztin, 
Frau Dr. med. Patricia Appel, die medizinische Leitung der 
Akutklinik für Psychosomatik und Psychotherapie über­
nommen.
Als ihre größte Aufgabe bezeichnet die neue Chefärztin die 
Weiterentwicklung der Klinik und ihres Konzepts: „Die Adula 
Klinik zeichnet aus, dass hier nicht nur Symptome behandelt 
werden, sondern Heilung möglich ist. Wir verbinden 
Evidenz-basierte Methoden mit den bewährten Verfahren, 
die diese Klinik ausmachen“, sagt sie. „Es ist mir wichtig, 
dass unsere Klinik ein guter Ort für Patientinnen und 
Patienten ist, an dem die Mitarbeitenden gern und mit 
Freude arbeiten, ein Ort der Wertschätzung und des 
Respekts ist und wo jeder so sein darf, wie er ist.“

Benedikt Reisach, Geschäftsführer der Adula Klinik, freut 
sich auf das neue Konzept Adula 2.0. „Ich bin froh, dass wir 
mit Frau Dr. Appel eine breit ausgebildete Chefärztin haben 
werden, die wissenschaftliche und Führungserfahrung aus 

ihrer Tätigkeit an der Universität Würzburg, als freie 
Therapeutin, Dozentin und Coach mitbringt und die Klinik 
bestens kennt.“ Er bedankt sich beim ausscheidenden 
Chefarzt, Herrn Dr. Max Holger Warnke, für die gute 
Zusammenarbeit.

ROTARISCHE STARTHILFE FÜR MITTELSCHÜLER
Bewerbungstraining des Rotary Clubs Oberstdorf-Kleinwalsertal

Macht meine Bewerbungsmappe einen 
guten Eindruck? Kann ich beim Vorstel­
lungsgespräch überzeugen? Mittlerweile 
zum vierzehnten Mal standen die 
Antworten auf solche Fragen im Mittel­
punkt eines Bewerbungstrainings, das der 
Rotary Club Oberstdorf-Kleinwalsertal 
jährlich in der Mittelschule Oberstdorf 
durchführt. 
Für die Schülerinnen und Schüler der 
neunten Klassen war der Nachmittags-
Unterricht daher eher wie ein Praxis-Test: 
in Rollenspielen wurden Vorstellungsgespräche geführt. In 
den Tagen zuvor hatten sie dafür eigens ihre Bewerbuns­
unterlagen erstellt. Die Rolle des Chefs oder Personalers im 
Gespräch übernahmen jeweils die Rotarier. Für die Teil­
nehmer wertvoll: Die Gespräche fanden in Kleingruppen 
statt und wurden individuell reflektiert, sowohl von den 
„Chefs“ als auch durch die anderen Schüler. 
Projektleiter Andreas Kaenders hält die Aktion für wichtig: 
„Viele von uns stellen selbst ein. Daher ist unser Feedback 
eines aus der Praxis.“
Bereits seit 2007 führt der Rotary Club Oberstdorf-Klein­
walsertal die Aktion durch - unterbrochen durch den 

Lockdown in 2020. Das Ziel: die „Starthilfe für Mittelschüler“ 
soll die Chancen der Jugendlichen auf einen Ausbildungs­
platz durch praxisnahe Qualifizierung erhöhen und die Zahl 
der Jugendlichen ohne Job reduzieren helfen. 

„Unsere berufliche Kompetenz, unser Erfahrungsschatz und 
unser Netzwerk prädestinieren uns, junge Schulabgänger zu 
unterstützen“, sagt Club-Präsidentin Marion Klotz. Auch für 
Schulleiter Stephan Knoll ist das Projekt wertvoll: „Sie bietet 
die einmalige Gelegenheit für die Schülerinnen und Schüler 
unserer Abschlussklassen, realistische Rückmeldungen zu 
erhalten. Aber ohne Risiko.“

SCHULE UND SOZIALES
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MALWETTBEWERB
Dein Winterbild für den Allgäuer Bäcker-Stollen 

Du malst gern, bist kreativ und schon richtig in Winter­
stimmung? Dann mach mit beim großen Malwettbewerb 
der Regionalentwicklung Oberallgäu und des Allgäuer  
Bäcker e.V.  Die drei besten Winterbilder können sich über 
Geld für die Klassenkasse und eine Besichtigung eines 
Allgäuer Bäckers vor Ort freuen. Und das Highlight: 
Ausgewählte Bilder werden zusätzlich auf der Verpackung 
des Allgäuer Bäcker Stollens, der 2023 in allen Filialen der 
Mitgliedsbetriebe des Allgäuer Bäcker e.V. verkauft wird, 
abgedruckt. 

Teilnahmeberechtigt sind alle Grundschüler der  
1. bis 4. Klasse im gesamten Allgäu. Einsendeschluss ist der 
31. Januar. 

Abgeben könnt ihr euer Bild mit Namen, Schule und 
Kontaktdaten per Post: Regionalentwicklung Oberallgäu e.V., 
Kemptener Str. 39, 87509 Immenstadt, oder eingescannt per 
E-Mail an info@regionalentwicklung-oa.de. 
Macht mit und sagt es euren Freunden!  
Wir freuen uns auf viele tolle Winterbilder!

JAHRESRÜCKBLICK 2022

Fast wie früher konnte der Frauenbund dieses Jahr wieder 
zusammenkommen und seine bekannten Veranstaltungen 
durchführen. Zu Palmsonntag und Ostern wurden Oster­
kerzen kunstvoll verziert und Palmbuschen gebunden. Im 
August hat endlich wieder der große Flohmarkt um das 
Johannisheim stattgefunden. Neben den monatlich statt­
findenden Stammtischen in der Weinklause, wurde ein 
Nachmittagsausflug mit dem Marktbähnle zum Kaffee­
trinken nach Obermaiselstein organisiert. Der Herbst begann 
mit den Vorbereitungen für den traditionellen Adventsmarkt 
mit der Kolpingsfamilie im Johannisheim. Alle Veranstal­
tungen waren sehr gut besucht und erfolgreich. 
Der Frauenbund bedankt sich bei allen fleißigen Helferinnen 
und Helfern und Kuchensponsoren für die Caféteria und 

freut sich auch im 
neuen Jahr auf ihre 
Unterstützung. 
Der Frauenbund 
informiert, dass jeder 
Zweigverein selbst 
entscheiden kann 
wohin die daraus 
entstandenen Erlöse gespendet werden. Die katholische 
Kirche hat keinen Einfluss auf die Auszahlungen. Nur der 
Mitgliedsbeitrag geht an den Dachverband für die über­
regionale Vereinsarbeit. Der Frauenbund Oberstdorf ist ein 
eingetragener Verein unter dem Dachverband des Katholi­
schen deutschen Frauenbundes.

NEUER HEIMBEIRAT IM BRK HAUS DER SENIOREN
Gabriele Braxmaier als Vorsitzende bestätigt 

Im BRK Haus der Senioren in Oberstdorf wurde ein neuer 
Heimbeirat gewählt. Das Gremium ist die Interessensvertre­
tung der Bewohnerinnen und Bewohner der Senioren­
einrichtung. Bei der turnusmäßig alle zwei Jahre stattfin­
denden Neuwahl konnten die Bewohnerinnen und Bewohner 
des BRK Hauses der Senioren ihr Votum abgeben. Dabei 
wurde die bisherige Vorsitzende Gabriele Braxmaier in ihrem 
Amt bestätigt. Ihre Stellvertretung übernimmt Roswitha 
Vogler. Beisitzer sind Franz Dopfer, Helga Mayr (sie ist 
bereits seit 2014 im Heimbeirat vertreten) sowie Ronald 
Engel. Der Heimbeirat tritt regulär einmal monatlich zu 
Sitzungen zusammen. Er muss von der Einrichtungsleitung 
über wesentliche Veränderungen im Haus informiert werden 
und hat ein Vetorecht. Seine Mitglieder leiten außerdem 

Wünsche, Anregungen und eventuelle Kritik der Bewohner 
an die Heimleitung weiter.

----------------------------------------------------------------                                                              

Die wiedergewählte Vorsitzende Gabriele Braxmaier (links) mit ihrer 
Stellvertreterin Roswitha Vogler.
----------------------------------------------------------------                                                              
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Gottesdienste
• �Sonntags und feiertags, 10.00 Uhr, Christuskirche.

• �Berggottesdienst - Nebelhorn/Zeigersattel  
18. Januar, 14.00 Uhr, nur bei trockenem Wetter.

• �Gottesdienst zur Gebetswoche für die Einheit der Christen  
27. Januar, 19.00 Uhr, Lichterprozession von der Neuapos­
tolische Kirche über Kath. Pfarrkirche St. Johannes Baptist 
zur evang. Christuskirche.

Weitere Angebote:
• �Kreativkreis „Flotte Nadel“ 

donnerstags, 14.00 Uhr. 

• �„Ich steh an deiner Krippen hier“ 
offenes Weihnachtsliedersingen 
5. Januar, 17.00 Uhr.

• �Oberstdorfer Lichterkrippe 
6. Januar, 17.00 Uhr, Christuskirche 
Die Weihnachtsgeschichte und Lieder um eine Krippe  
aus Licht. 

• �Frauenkreis - Impulse zur biblischen Jahreslosung 
10. Januar, 15.00 Uhr. 

• �DIGI-Treff 
Digitale Welt – ein Selbsthilfeangebot für Senioren 
12. und 26. Januar, 11.00 Uhr. 

• �Miteinander – im Austausch  
Dienstag, 17. Januar, 16.30 Uhr,  
„Du bist ein Gott, der mich sieht“.

• �Mehr als ein Ma(h)l - Miteinander kochen und essen 
Anmeldung bei Elke Hansen, Tel. 08322 9489995 
25. Januar, 11.00 Uhr. 

• �Spielenachmittag 
1. Februar, 15.00 Uhr.

• �Abend entspannter Achtsamkeit (Meditation) 
Anmeldung im Pfarrbüro erbeten, Tel. 08322 1015 
6. Februar, 20.00 Uhr. 

Wir freuen uns, wenn Sie etwas gefunden haben, was Sie 
anspricht. Soweit nicht anders angegeben, finden die 
Veranstaltungen im Gemeindehaus statt. 

Ein gesegnetes, behütetes neues Jahr wünscht Ihnen 
Pfr. Markus Wiesinger. 

PFARREIENGEMEINSCHAFT OBERSTDORF

Aktion Dreikönigssingen 2023
Die Sternsinger sind zu Beginn des neuen Jahres wieder 
unterwegs, sie setzen sich für benachteiligte Kinder in aller 
Welt ein. Mit dem Kreidezeichen „20*C+M+B+23“ bringen 
die Mädchen und Jungen in der Nachfolge der Heiligen Drei 
Könige den Segen „Christus segne dieses Haus“ zu den 
Menschen und sammeln Spenden für Gleichaltrige in aller 
Welt. In Oberstdorf werden die Sternsinger am 5. Januar um 
9.00 Uhr in der Pfarrkirche ausgesandt. In Schöllang machen 
sie sich am 6. Januar nach dem Gottesdienst um 
ca. 10.15 Uhr auf den Weg. In Tiefenbach gibt es den 
Sternsingersegen am 6. Januar um 19.00 Uhr im Festgottes­
dienst. Während der Öffnungszeiten der Kirchen liegen 
geweihte Aufkleber, Dreikönigspäckchen mit Weihrauch und 
Kreide (gegen Selbstkostenpreis) aus. Wenn Sie für die 
Sternsingeraktion überweisen möchten, dann bitte mit 
Stichwort „Sternsinger“ und Ihrer Adresse (wegen Spenden­
quittung) auf: 

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Johannes Baptist Oberstdorf
IBAN: DE47 7336 9920 0000 1822 14, BIC: GENODEF1SFO

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Michael Schöllang
IBAN: DE57 7336 9920 0000 1411 00, BIC: GENODEF1SFO

Kath. Pfarrkirchenstiftung St. Barbara Tiefenbach
IBAN: DE48 7336 9920 0003 800199, BIC: GENODEF1SFO
Herzlichen Dank für Ihre Spende. 

Termine im Januar
• �7. Januar, 11.00 Uhr, Orgelmatinee mit einem geistlichen 

Wort in der Pfarrkirche

• �12. Januar, 10.00 Uhr, mit meiner Seele unterwegs 
– Kapellenwanderung in die Spielmannsau, Treffpunkt: 
Renksteg

• �19. Januar, 11.00 Uhr, Kirchenführung mit anschl. kurzer 
Orgelmusik in der Pfarrkirche 

• �23. Januar, 19.30 Uhr, Vortrag: „Das Kreuz mit dem Kreuz“, 
Dr. med. Susanne Kümmerle

• �26. Januar, 11.00 Uhr, Orgelführung und Turmbesteigung 
in der Pfarrkirche Oberstdorf
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25 JAHRE INITIATIVE VILLA JAUSS E.V.

Im Kunsthaus Villa Jauss geht ein ereignisreiches Jubiläums­
jahr zu Ende. In 25 Jahren wandelte sich die denkmal­
geschützte Privatvilla im Fuggerpark zum „Kunsthaus Villa 
Jauss“ als idealem Treffpunkt für Bildende Kunst, Archi­
tektur, Fotografie, Video, Musik und Literatur in Oberstdorf 
mit Ausstrahlung ins Allgäu und darüber hinaus.
Der vergangene Winter war noch geprägt von Corona, die 
Fortsetzung der SÜDLICHEN musste daher abgesagt werden. 
Im Frühjahr die Ausstellung KONKRETE KUNST von Reinhard 
Blank und H. H. Zimmermann, wovon eine Skulptur
von H. H.Zimmermann vor der Villa Jauss als Dauerleihgabe 
geblieben ist. Dann der Oberstdorfer Fotogipfel zum Thema 
BERGE. Der Höhepunkt in 2022, die Ausstellung „Hase, 
Hirsch und Schamane - Druckgrafik von JOSEPH BEUYS”. 
Eine spannende Ausstellung, von Wilhelm Geierstanger 
bestens vorbereitet.

Vier zusätzliche Veranstaltungs-Highlights hatte dieses 
Jubiläumsjahr zu bieten: 
Im August spielte Sinn Yang Sonaten und Partiten für Violine 
solo von J. S. Bach sowie Werke von Jörg Widmann und 
Robert HP Platz. Die 25-Jahr-Feier im Oktober: Zweiter 
Bürgermeister Friedrich Sehrwind überbrachte Grüße des 
Marktes Oberstdorf, Angelika Blüml, Erste Vorsitzende der 
Villa Jauss, schnitt die Geburtstagstorte an; Gemeinderäte, 
Vertreter anderer Gemeinden, Roman Haug in Vertretung der 
Landrätin, Kulturschaffende, Freunde feierten mit. Seit Mitte 
Oktober steht südlich der Villa Jauss ein Tulpenbaum mit 

einer Basaltstele daneben. Oberstdorf ist damit Teil des 
Projekts EICHENPFLANZUNG ZU EHREN VON JOSEPH BEUYS. 
Engagiert auf den Weg gebracht und koordiniert von Dritter 
Bürgermeisterin Bergith Hornbacher-Burgstaller wurde das 
Projekt zusammen entwickelt, der Baum gemeinsam 
gepflanzt. Zum Jahresausklang: das Duo „HarpaCello“ - 
Martina Noichl (Harfe) und Ulrike Loesch (Cello) mit 
himmlischen Saitenklängen zur Weihnachtszeit.

Die Krönung des Jubiläumsjahres: In Anerkennung der 
besonderen Leistungen im Bereich „beständige und innova­
tive Kulturpflege“ wurde der Initiative Villa Jauss der zweite 
Platz des Kulturpreises des Landkreises Oberallgäu verliehen. 
Herzlichen Dank!

Haus Bonatz 
Auch hier hat die Ausstellung gewechselt: Landschafts­
malerei des Oberstdorfer Künstlers ADOLF PRESCHL 
(1935-2016), Begleitveranstaltung: Mundartlesung
mit Stefanie Dentler und Elliane Besler sowie Anton 
Gottfried, Harfe.
Das Jahr 2022 war auch ein Jahr der Abschiede: 
Der  Mitgründer Ulrich Zangenfeind verstarb ebenso wie 
Mitinitiator und Förderer Edi Geyer, der hochgeschätzte 
Kulturschaffende Detlef Willand, und Eva Schroer. Ihnen 
allen gilt herzlichster Dank.

Leider wird es immer schwieriger, kulturinteressierte 
Menschen zu finden, die bereit sind, sich mit ehrenamt­
lichem Engagement einzubringen. Es bleibt zu hoffen, dass 
sich trotzdem auch in den nächsten 25 Jahren genügend 
aktive Mitglieder finden. 
Herzlichen Dank für die treue Unterstützung an alle 
Mitglieder, Unterstützer, Sponsoren, Ehrenamtlichen und 
allen, die zum Gelingen der 25 Jahre beigetragen haben. 
Freuen Sie sich auf ein erfolgreiches Ausstellungsjahr 2023. 

Haben Sie Lust mitzuarbeiten, Mitglied zu werden oder 
besser informiert zu sein? Melden Sie sich bitte unter der 
E-Mail-Adrese presse@villa-jauss.de.

GEMÄLDE-AUSSTELLUNG VON CHRISTOPH SCHNEIDER

In den Gasträumen des Königlichen Jagdhauses in der 
Ludwigstraße setzen die Gemälde des Oberallgäuer Malers 
Christoph Schneider freudige Akzente. Seinen unverwechsel­
baren Malstil kennzeichnen den Mut zur Farbe und ein 
sicheres Farbgefühl. So ist man von seinen Bildern gleicher­
maßen überrascht wie begeistert. Die Ausstellung kann zu 

den Öffnungszeiten des Lokals besichtigt werden. Der 
Postkarten-Kunstkalender 2023 ist dort ebenfalls erhältlich. 

Öffnungszeiten: Montag/Dienstag ab 17.00 Uhr,  
Freitag bis Sonntag ab 11.30 bis 23.00 Uhr ,  
Mittwoch und Donnerstag Ruhetag.
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FÖRDERKREIS KRANKENHAUS OBERSTDORF E.V.
Jahreshauptversammlung

Im November 2022 fand die Jahreshauptversammlung des 
Förderkreises Krankenhaus Oberstdorf e.V. statt. Die Vorstand­
schaft konnte unter den vielen Mitgliedern auch die Bürger­
meister von Oberstdorf und Kleinwalsertal, Klaus King und 
Andi Haid, im Kolpinghaus Oberstdorf begrüßen. Beide 
erklärten in ihren Grußworten den Fortbestand des Kranken­
hauses Oberstdorf für unerlässlich und lobten das große 
Engagement des Vereins. Neben einem ausführlichen Jahres­
bericht des Ersten Vorsitzenden Josef Dornach und einer 
kurzen Rückschau anlässlich des 40-jährigen Vereinsjubiläums 
durch Dr. Ulrich Bäcker, stand die Zukunft des Klinikstandortes 
Oberstdorf im Fokus der Gespräche. Zu dringenden Fragestel­
lungen wie etwa einem möglichen Erlöschen der Betriebser­
laubnis für das Krankenhaus ab dem Jahr 2025, der bereits 
stillgelegten Klinikbereiche wegen vermeintlicher Brand­
schutz- und Statik-Problemen sowie der Fragestellung wie 
weit fortgeschritten die Renovierungspläne mit der aufgeru­
fenen Investitionssumme von 13 Mio. Euro sind, konnte 
Klinik-Geschäftsführer Markus Treffler nur bedingt Antworten 
geben. „Wir müssen uns an Rahmenbedingungen halten“, 
berichtete Treffler und schilderte den Anwesenden, dass noch 
einige Zukunftsfragen nicht beantwortet werden können. 
Gemeinderat Martin Rees verwies darauf, dass Oberstdorf sein 
Krankenhaus damals unter der Prämisse in den Verbund 
abgegeben hat, dass eine Grundversorgung der Bürger und 
Gäste vor Ort sichergestellt bleibt. „Da dürfen wir uns nicht 
von warmen Worten einwickeln lassen“, mahnte Rees die 
Versammlung und forderte den Verein auf, die Entwicklung 
aufmerksam zu beobachten. Hierfür gab es große Zustimmung 
der Mitglieder und Vorstand Dornach unterstrich: „Wir dürfen 
nicht noch mehr an medizinischer Infrastruktur verlieren und 
müssen es uns zur Aufgabe machen, nicht nur für den Erhalt- 

sondern auch für die Reaktivierung schon verlorengegangener 
Leistungen einzustehen!“ Die Mitglieder plädierten beispielhaft 
für den Erhalt des Hubschrauberlandeplatzes als wichtige 
Sicherheitsinfrastruktur für das Krankenhaus und die 
Gemeinde und erinnerten daran, dass Oberstdorf mit seinen 
Bundesleistungsstützpunkten und Sportgroßveranstaltungen 
ein zusätzliches Interesse vertreten muss, damit auch hierfür 
eine adäquate Grundversorgung rund um die Uhr gewähr­
leistet ist. Neben dem Kassenbericht des langjährigen Kassen­
warts Gerd Wünsche wurde in einer Wahl Ute Fischer 
einstimmig zur Schriftführerin gewählt. Sie löst damit ihre 
Vorgängerin Renate Müller ab. Erstmals nahm Markus Weber 
von der Gesundheitsregion plus an der Versammlung teil und 
stellte seine Aufgaben und Projekte vor. Die Vorstandschaft 
signalisierte großes Interesse an dieser Arbeit und bot eine 
enge Zusammenarbeit an, damit beide Seiten voneinander 
profitieren können. Anschließend hielt Dr. Ulrich Bäcker einen 
Vortrag über den jüngst verstorbenen Eduard Geyer und 
würdigte dabei sein Wirken und großes Engagement für das 
Krankenhaus. Unter dem Tagesordnungspunkt Fragen und 
Wünsche wurde nochmals daraufhin hingewiesen, dass es für 
das Krankenhaus Oberstdorf nicht reichen wird, 13 Mio. Euro 
für Brandschutzmaßnahmen auszugegeben, wenn es nicht ein 
zukunftsorientiertes schlüssiges Gesamtkonzept gibt. Die 
Anwesenden schlugen vor, dem Förderkreis des Krankenhauses 
in den Medien (z.B. Oberstdorfer) und an den gängigen 
Informationsstellen (Kurverwaltung/Touristeninformation) 
mehr Präsenz zu geben. Nun steht die Vorstandschaft vor 
großen Herausforderungen. Es werden viele Gespräche und 
eine gezielte Öffentlichkeitsarbeit nötig sein, um für den Erhalt 
einer angemessenen Grundversorgung im „Krankenhaus links 
der Trettach“ zu kämpfen.

----------------------------------------------------------------                                                              

Im Rahmen der Übungsleitersitzung des TSV Oberstdorf e.V. 1888 wurde 
Waltraud Rüben-Schweiger für ihre 70-jährige Mitgliedschaft im TSV 
Oberstdorf e.V. 1888 geehrt. Waltraud Rüben-Schweiger ist nicht nur 
langjähriges Mitglied, sondern seit vielen Jahrzehnten auch als Übungs-
leiterin Gymnastik aktiv. Für ihr großes Engagement wird sie zum Ehren-
mitglied ernannt.  
Von links: Nadja Gößner, Zweite Vorsitzende, Waltraud Rüben-Schweiger,  
Ralf Roth, Erster Vorsitzender.
----------------------------------------------------------------                                                              

MUSIKKAPELLE WÜNSCHT EIN FROHES NEUES JAHR

Die Musikkapelle Oberstdorf bedankt sich für die vielen 
Spenden, die sie am traditionellen Silvester- und Neujahrs­
blasen dieses Jahr erhalten hat. In zwei Gruppen aufgeteilt, 
zogen die Musikerinnen und Musiker von Haus zu Haus und 
überbrachten bei einem Marsch oder einer Polka Neujahrs­
grüße. Das Spendengeld kommt zum Großteil der Jugend­
ausbildung zugute.

Auch dieses Jahr haben die Jugendblaskapelle und die 
Musikkapelle einen gefüllten Konzertkalender.  
Die Musikerinnen und Musiker freuen sich, Sie demnächst 
auf einem der Konzerte begrüßen zu dürfen. Weitere 
Informationen unter www.musikkapelle-oberstdorf.de.
Termin: 15. Januar 2023, 20.00 Uhr,  
Konzert - Oberstdorf Haus.
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CLUBMEISTERSCHAFTEN DES TCO OBERSTDORF

Die Clubmeisterschaften 2022 des Tennisclubs Oberstdorf 
fanden mit neuem Tennisheim und renovierter Anlage 
mitten im Ort am Fuggerpark statt. Viele Teilnehmer 
meldeten sich zur Meisterschaft an, die mit neuem 
Turniermodus durchgeführt wurde. 
Nach langer Zeit gab es wieder eine extra Jugendmeister­
schaft. Mit großartigen Spielen gewann Louis Bachhuber vor 
Robert Nicolescu mit 6:4 und 6:2. Die aktiven Spieler 
kämpften in der Einzelkonkurrenz um den Sieg. Wie in den 
Jahren zuvor hieß der Sieger zum Schluss Klaus Bachhuber 
vor Manuel Fink. In der Doppelkonkurrenz wurden die 
Partner erstmalig zugelost. Am Ende gewannen Lukas 
Harzheim und Vinzenz Geiger die schwerumkämpfte 
Doppelkonkurrenz. Alle Teilnehmer gaben ihr Bestes, hatten 

viel Spaß und gratulierten zum Schluss den Siegern. So 
endete die rundum gelungene Clubmeisterschaft.

----------------------------------------------------------------                                                              

Von links: Manuel Fink (zweiter Platz), Klaus Bachhuber (Sieger),  
Stefan Fink (Erster Vorstand). 
----------------------------------------------------------------                                                              

JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG

Bei der Jahreshauptversammlung des SC Rubihorn blickte 
die Erste Vorsitzende Marlene Gogl nach den Einschrän­
kungen des vorausgegangenen Coronawinters wieder auf ein 
erfolgreiches, aktives Vereinsjahr zurückgeblickt. Gogl 
berichtete über ein aktives Vereinsleben mit verschiedenen 
Sportgruppen vom Kinderturnen über die Skigymnastik für 
Schüler in verschiedenen Altersgruppen bis hin zur Erwach­
senenskigymnastik, Yoga, Nordic Walking und Mountain­
biken. Im Winter waren über 30 Nachwuchssportler regel­
mäßig im Langlauf- und Alpintraining aktiv. 
Die Clubmeisterschaften fanden planmäßig statt und auch 
der Herbstgeländelauf war mit rund 130 Teilnehmern wieder 
gut besucht.  
Die Vereinsvorsitzende dankte der gesamten Vorstandschaft, 
den Trainern, Übungsleitern und Mitgliedern für ihr ehren­
amtliches Engagement. Bei den Neuwahlen wurden Steffi 
Höchenberger als Nachfolgerin von Magdalena Lingenhöl 

zur neuen Kassiererin und Kerstin Kruis als Nachfolgerin für 
Andrea Wetzstein zur neuen Schriftführerin gewählt. Die 
Erste Vorsitzende Marlene Gogl, der Zweite Vorsitzende 
Matthias Schmid, Jugendwart alpin Thade Maetzler und 
Jugendwart nordisch Johannes Hofmann, die Beisitzer 
Michael Socher und Petra Stich sowie die Rechnungsprüfer 
Georg Stoß und Michael Nathmann wurden in ihren 
Ämtern bestätigt. 

Ehrungen 
70 Jahre: Martin Socher
60 Jahre: Hermann Maetzler, Monika Seestaller
50 Jahre: Gerhard Schneider, Hans Wegmann, Ferry Speigl
40 Jahre: �Kreszenzia Brutscher, Alois Hartmann, Michael 

Socher, Fini Schraudolf
25 Jahre: �Nicolas Hofmann, Antje Köberle, Martin Stoß, 

Alois Brutscher, Ralf Schmid

SKICLUB OBERSTDORF

Katharina Althaus fliegt zum Sieg
In beiden Durchgängen auf der Normalschanze ganz vorn. 
„Ich liebe Lillehammer“, jubelte Katharina Althaus nach dem 
Springen von der Normalschanze überglücklich. 
Die Oberstdorferin hatte mit zwei tollen Sprüngen die 
Konkurrenz beherrscht. 
Zweite wurde die Weltcup-Führende Eva Pinkelnig (AUT) vor 
ihrer Teamkollegin Marita Kramer. Doch nicht nur Katharina 
machte einen guten Wettkampf. Zweitbeste DSV-Starterin 
war Selina Freitag auf dem sechsten Platz. Anna Rupprecht 
beendete das Springen mit einem guten Rang neun und 
Agnes Reisch schließt das Springen mit Platz 15 ab.

Geiger mit Wahnsinns-Aufholjagd
Der Oberstdorfer stürmt nach mäßiger Sprungleistung noch 
aufs Podest. Was für ein Wahnsinnsrennen hat da Vinzenz 
Geiger im 10-km-Wettkampf von Lillehammer hingelegt. 

Mit seinem legendären Kampfgeist kämpfte sich der Oberst­
dorfer Kombinierer von Platz 18 nach dem Springen von der 
Normalschanze bis aufs Podium. Die Norweger Jens Luras 
Oftebro und Jarl Magnus Riiber waren zwar uneinholbar, aber 
der deutsche Zug, zu dem auch Julian Schmid und Manuel 
Faisst zählten, machte nach vorn gehörig Dampf. Für Geiger 
reichte es mit Platz drei zu einem grandiosen Comeback, 
nachdem es zum Auftakt noch nicht so gut gelaufen war. Faisst 
auf Platz 5. und Julian Schmid komplettierten das gute 
Mannschaftsergebnis. 
Johannes Rydzek kam 
auf Rang 18, Fabian 
Rießle in seinem 
ersten Saisonrennen 
auf Rang 19, Jakob 
Lange wurde 22. und 
Eric Frenzel 24.
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VEREINSFUCHS ON TOUR
Sprechstunde für Vereine vor Ort

Du hast Fragen zu rechtlichen Themen rund um Vereine, zur 
Haftung des Vorstands oder willst eure Vereinssatzung 
überarbeiten? Neue Mitglieder sind nur schwer zu finden, es 
sind immer dieselben die anpacken und es läuft irgendwie 
nicht so ganz rund in eurem Verein? Für diese und weitere 
Fragen bietet der Vereinsfuchs jeden Monat eine kostenlose 
Sprechstunde an. 
Am 19. Januar findet im Oberstdorf Haus, Raum Oytal, in der 
Zeit von 14 bis 17 Uhr die Sprechstunde statt. Vereinsberater 
Karl Bosch vom Team Vereinsfuchs steht pro Verein für ca. 
30 Minuten zur Verfügung. 
Termin nur nach vorheriger Anmeldung bis 16. Januar unter 
www.vereinsfuchs-oa.de

Mit einem Bein im Gefängnis?
Persönliche Haftung im Verein
Vorstands- oder Vereinsmitglieder befürchten häufig, 
persönlich zu haften und für Schäden aufkommen zu 
müssen, die bei Ausübung ihres Amtes entstanden sind. 
Diese Unsicherheit resultiert aus der fehlenden Kenntnis 
über die rechtlichen Zusammenhänge. Es wird aufgezeigt, 
wie sich die Haftung rund um den Verein darstellt und 

welche Vorsorge das Gesetz getroffen hat, um ehrenamtliche 
Mitglieder vor Haftungsansprüchen zu schützen. 
Referent: Richard Didyk, Rechtsanwalt aus München
2. Februar, 19 bis 21 Uhr, Kurhaus Fiskina in Fischen, Am 
Anger 15	
Anmeldung: Bis 26. Januar unter www.vereinsfuchs-oa.de

Öffentlichkeitsarbeit im Verein
Workshop: Fotos und Videos
Der Workshop beschäftigt sich mit den Themen Urheber­
recht, Recht am eigenen Bild und freien Lizenzen. Mit Hilfe 
von Mitmach-Aktionen kann das neue Wissen direkt an 
konkreten Beispielen angewendet werden. 
9. Februar, 18 bis 21 Uhr, Gasthof Hirsch in Betzigau, 
Hauptstraße 7
Anmeldung: Bis 3. Februar unter www.vereinsfuchs-oa.de

Freiwilligenagentur Oberallgäu, Berghofer Straße 13, 
87527 Sonthofen, Telefon 08321 6076-214,  
E-Mail: vereinsfuchs@freiwilligenagentur-oa.de
Website: www.vereinsfuchs-oa.de,  
Facebook: @freiwilligenagentur.oa

SPENDEN FÜR DIE UKRAINE

Dank der Unterstützung des Klinikverbundes Allgäu, 
Kliniken-Geschäftsführer Andreas Ruland, des Vereins 
Mdantsane und von Privatpersonen, konnte Operationsbe­
steck im Wert von 6.000 Euro in das Militärkrankenhaus von 
Odessa gebracht werden. Bundestagsabgeordneter Stephan 
Thomae hatte über seinen Kontakt zu Alexa Schwendinger, 
Oberstdorf, die über ihren Mitarbeiter Artem Davydov schon 
mehrfach Transporte in die Ukraine organisiert hat, eine 
Lieferung von Hand zu Hand garantieren können. Arsen 
Davydov kam mit Sondergenehmigungen aus der Ukraine 
und konnte mit wertvollem, medizinischem Spendenmaterial 
in das kriegsgeschüttelte Land zurückkehren. Er übergab ein 
von Johannes Heil, Facharzt für Urologie, Gesundheitsallee, 
Klinik Oberstdorf gespendetes Ultraschallgerät der Firma 
Siemens, an das Wolynsky Regionalkrankenhaus in Luzk. Die 
Direktorin, Masikova Tetyana Oleksandrivna, sowie der 
Ärztliche Direktor Shkarovetska Oksana Vitalievna über­
nahmen mehr als dankbar das hervorragende und wichtige 
Gerät, wie auch einen Defibrillator, Spritzen und medizini­

sche Einwegdecken. Die Stadtklinik Lutsk Miska Clinical 
Hospital, Smolyaninov Andriy Sergiyovych, Sprecher des 
Generaldirektors und Hristyuk Oleksandr Wasilowitsch, 
Sprecher des Ärztlichen Direktors für chirurgische Assistenz 
nahmen rund 350 kg Chirurgisches Operationsbesteck, 
gespendet von Lumepa e.V. Oberstdorf, 1. Vorsitzender 
Markus Gottwald und 2. Vorsitzender David Rees, Spritzen 
und ebenfalls Einwegdecken in Empfang, die sie benötigen. 
Das Klinisches Regionalkrankenhaus Wolynska, vertreten 
vom Leiter der medizinischen Notfallhilfe Pempko Mykola 
Mykolayovich, sowie Dudar Oleksandr Valeriyovych, Chirurg 
und Direktor des Wolyn Regional Clinical Hospital erhielten 
auch aus diesem Transport, 100 kg Chirurgisches OP-Besteck 
der Oberstdorfer Lumepa e.V., wie ebenfalls Spritzen und 
Hygiene-Einwegdecken. 
Im Zentralkrankenhaus Likarnja Luzk, übernahm der Verwal­
tungsdirektor Oleksandr Mikhailovich Ozinovich, Chirurg, mit 
großem Dank 50 kg OP-Besteck des Oberstdorfer Lumepa 
e.V. Herzlichen Dank.
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EISSPORTZENTRUM OBERSTDORF

Internationaler World Ice Skating Day 
Eislaufstars coachen Anfänger im Oberstdorfer 
Eissportzentrum.  
Mit einer gelungenen Premiere feierten am 4. Dezember 
Eislaufstars, Athletennachwuchs und Hobbyläufer auf dem 
Oberstdorfer Eis zeitgleich mit Millionen Menschen in 
78 Ländern rund um den Globus den ersten World Ice 
Skating Day (WISD). 
„Michail und Benny haben mit mir auf dem Eis Quatsch 
gemacht und ich bin mit ihnen ein paar Runden gelaufen, 
das war super!“, verrät der dreijährige Adrian Gerlach 
grinsend, dreht sich um und läuft weiter. Im Eissportzentrum 
kamen zur Begeisterung der Hobbyläufer und des Sportler­
nachwuchses die heimischen Stars wie die deutschen 
Meister im Eistanzen, Jennifer Janse van Rensburg & 
Benjamin Steffan, die deutschen Juniorenmeister Darya 
Grimm und Michail Savitskiy, sowie die Deutsche Vizemeis­
terin Kristina Isaev zum Publikumslauf mit aufs Eis, verrieten 
Tipps und Tricks und zeigten Ausschnitte aus ihren 
Programmen. 
Lara und Leila strahlen mit Leonie um die Wette: „So toll, 
dass wir alle zusammen auf dem Eis waren, sogar mit Jenni, 
Darya und Kristina. Ich schaue den Großen so gerne zu, das 
will ich auch mal können“, freut sich die dreijährige Leonie. 
„Der World Ice Skating Day ist eine großartige Initiative der 
International Skating Union (ISU), um Profis und Hobbyläu­
ferinnen und -läufer und Interessierte, die noch nie auf dem 
Eis waren, zusammen zu bringen. Egal, ob drei oder 83, egal, 
wo sie herkommen oder welchen Hintergrund sie haben, 

jeder kann einfach mal Spaß auf dem Eis haben“, betont 
Hans-Peter Jokschat, Leiter des Eissportzentrums Oberstdorf. 
Der WISD soll künftig als jährliches Eislauf-Festival statt­
finden. 
Weitere Informationen unter 
www.eissportzentrum-oberstdorf.de. 

Internationale Bavarian Open 2023 
Vom 31. Januar bis 5. Februar finden im Oberstdorfer 
Eissportzentrum die Bavarian Open 2023 statt. Der vom 
Bayerischen Eissport-Verband e.V. organisierte internatio­
nale Eiskunstlaufwettbewerb gastiert seit 2008 jährlich 
unter dem Nebelhorn. 
Die besten nationalen und internationalen Eisläuferinnen 
und Einsläufer – vom Nachwuchs bis zur Meisterklasse – 
im Eiskunstlaufen, Paarlaufen und Eistanzen treten 
gegeneinander an.  
Der Wettbewerb krönt die Bayerischen Meister 2023. 
Um diesen Titel kämpfen auch Läuferinnen und Läufer des 
EC Oberstdorf auf heimischem Eis.

GENERALVERSAMMLUNG FEUERWEHR TIEFENBACH

Zur Jahreshauptversammlung mit traditionellem Hirschessen 
trafen sich die Mitglieder der Freiwilligen Feuerwehr 
Tiefenbach Ende November im Florianstüble.
Ein Rückblick informierte über die Aktivitäten des Vereins­
jahres. Im Vordergrund standen neben Altpapiersammlungen 
und Bergmesse auf der Sulzburg hauptsächlich die Durch­
führung des 125-jährigen Vereinsjubiläums am Pfingst­
wochenende mit Partyabend am Freitag, dem traditionellen 
Preisschafkopfen am Samstag und dem abschließenden 
Festsonntag mit Feldmesse, Festumzug und Festausklang im 
Festzelt am Waldfestplatz der ATV.
Erster Vorsitzender Thomas Brandmair bedankte sich bei 
allen Helfern, aktiven Mitgliedern, fördernden Mitgliedern 
und den Sponsoren: Gemeindewerke Oberstdorf, Breitach­
klammverein, Fliesen Demmel und bei allen Firmen für die 
Spende der Sachpreise für das Preisschafkopfen, Sport Bader, 
Hotel Bergruh, Sport Speiser, Schreinerstuben, KFZ-Reifen­
service Oberstdorf, Layer, Rietzler Franz, Breitachklamm­
verein, Flugoase Geg, Sallmann, Oswald Motorgeräte, 
KFZ-Zobel Willi, Grolig Metallbau, Brandmair Markus, 
Hirschbier Brauerei, Brandmair Karl, Allgäuer Brauhaus, 

Brändle Art, Sparkasse Allgäu, Schreinerei Mükusch, Gast­
haus Breitachklamm, Alpe Dornach, Hans und Margit Huber, 
Gasthaus Sesselalpe, Müller Ludwig, Bertele Markus, 
Berggasthaus Rohrmoos, Steiner Stephan, Cafe Mühle, Dorf 
Lädle Tiefenbach, Schuh Schratt, Bergsport JA, Ohmaier 
Schnitzerei, Esso, Alpenrose, Brunnenhof, OK-Bergbahnen, 
Adlerwirt.
Erster Kommandant Markus Brandmair berichtete über 
26 Einsätze, angefangen von ausgelösten Brandmeldean­
lagen, Unwettereinsätzen und verschiedenen Brandein­
sätzen. Hans Huber und Josef Topper wurden aufgrund ihres 
erreichten Alters vom aktiven Dienst verabschiedet. Als 
Dankeschön für ihren jahrelangen Dienst überreichte 
Thomas und Markus Brandmair ihnen einen Geschenkkorb.
Erster Bürgermeister Klaus King bedankte sich im Namen des 
Marktes Oberstdorf bei der Vorstandschaft sowie allen 
aktiven Feuerwehrmännern und -frauen für ihre 
ehrenamtliche Arbeit.
Thomas Brandmair beendet die Versammlung mit dem 
Leitspruch der Feuerwehr „Gott zur Ehr dem Nächsten zur 
Wehr“.
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NEUES GELÄNDEFAHRZEUG
Bei der Finanzierung unterstützt die Heinz-Volderauer-Stiftung

----------------------------------------------------------------                                                              

Peter Rotzer, Stiftungsratsvorsitzender der Heinz-Volderauer-Stiftung bei 
der Fahrzeugübergabe an Dr. Karsten Menzel, Bereitschaftsleiter der 
Bergwacht Oberstdorf.
----------------------------------------------------------------                                                              

Für die Bergwacht Oberstdorf als einsatzstärkste Bergwacht­
bereitschaft in Bayern sind unter anderem die Ausrüstung 
auf aktuellstem Stand zu halten, gut ausgebildete Einsatz­
kräfte und funktionstüchtige Einsatzfahrzeuge von essenti­
eller Bedeutung. Gut, dass die Bergwacht Oberstdorf für 
diese Aufgaben mit der Heinz-Volderauer-Stiftung einen 

verlässlichen Partner an ihrer Seite hat. So konnte sich die 
Bergwacht Oberstdorf auch bei der aktuellen Beschaffung 
eines neuen Einsatzleiterfahrzeuges auf die Stiftung 
verlassen, die bei der Finanzierung kräftig unterstützt hat.

WOHER KOMMT DER NAME DER STIFTUNG?

Heinz Volderauer war ein Buchhändler in Oberstdorf, der 
1976 verstarb. 1/3 seines Vermögens vermachte er der 
Bergwacht Oberstdorf. Da diese nicht direkt erbberechtigt 
ist, wurde 1981 die „Heinz-Volderauer-Stiftung“ gegründet 
mit dem Stiftungszweck zur Förderung der Bergrettung, 
wobei die Bergwacht Oberstdorf in erster Linie genuss­
berechtigt ist. Die Stiftung wird ehrenamtlich, unentgelt­
lich geführt und unterliegt der Aufsicht der Regierung von 
Schwaben mit jährlicher Rechenschaftspflicht. 
Seit über 40 Jahren werden von der Stiftung finanzielle 
Mittel bereitgestellt, damit die Bergwacht in alpine Not 
geratenen Menschen noch professioneller helfen kann, als 
dies ausschließlich durch die klassische Förderung der 
öffentlichen Hand möglich wäre. Weitere Informationen 
können Sie gerne unter www.heinz-volderauer-stiftung.de 
nachlesen.

VDK-ADVENTSFEIER MIT ÜBERRASCHUNGSGAST

Zur traditionellen Adventsfeier lud der VdK-Ortsverband 
Oberstdorf Ende November seine Mitglieder ins Kolpinghaus 
ein. Gemütliche Stunden verbrachten die Anwesenden heuer 
mit einem geladenen Überraschungsgast, bekannt aus Funk 
und Fernseh, dem äußerst sympathischen Moderator Georg 
Ried. Er schilderte seine Geschichten bei einer Lesung mit 
Humor, aber auch mit aktuellem Hintergrund, die zum 
Nachdenken anregten. Musikalisch wurde die Lesung von 
den Musikschülern Matthias Walk (Steirische Harmonika), 
Lena Goretzki (Hackbrett), Vreni Bieser (Gitarre) und Milena 
Schubert (Gitarre), umrahmt. 
Ein herzliches Dankeschön auch an Pfarrer Markus 
Wiesinger für seine Anwesenheit und seine lobenden Worte 
an den VdK, der gerade jetzt in diesen turbulenten Zeiten 
wieder viel stärker in seiner Arbeit gebraucht wird. 

Der VdK-Ortsverband Oberstdorf wünscht allen Mitgliedern 
und Lesern ein gesundes, glückliches Jahr 2023.

----------------------------------------------------------------                                                              

Von links: Rainer End (Beisitzer), Centa Gierke (Vertreterin der Frauen), 
Georg Ried (Radio- und Fernsehmoderator), Simone Ammann 
(Ortsvorsitzende) und Hans-Peter Ammann (Beisitzer). 
----------------------------------------------------------------                                                              

----------------------------------------------------------------                                                              

Besuchen Sie das Oberstdorfer Heimatmuseum 
Öffnungszeiten: Dienstag bis Samstag von 11.00 bis 17.00 Uhr.

Der Heimatmuseum Oberstdorf e.V. wünscht allen a güets Nuis!
----------------------------------------------------------------                                                              
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RÄUBER HOTZENPLOTZ IN OBERSTDORF GESICHTET

Mensch, da war ja was los Ende November im Kurfilm­
theater Oberstdorf. Alles begann damit, dass Kasperl und 
Seppel das erste Mal alleine den Christbaum schlagen 
gingen. Das war vielleicht aufregend für Seppel, denn ER 
durfte ihn fällen. In der Zwischenzeit wurde der Großmutter 
doch glatt der Adventskalender vom Räuber Hotzenplotz 
gestohlen. Aber Wachtmeister Dimpfelmoser, Seppel und 
Kasperl machten sich sofort auf die Suche. Mit Hilfe der 
Witwe Schlotterbeck und ihrem Krokodilshund Wasti 
schafften sie es, die Räuberhöhle aufzuspüren. Kasperl und 
Seppel sperrten den Räuber ein und holten sich ihren 
Adventskalender zurück. War das eine Freude als sie ihn der 
Großmutter wiedergeben konnten. Doch da Weihnachten 
das Fest der Nächstenliebe ist, bat die Großmutter Wacht­
meister Dimpfelmoser, den Räuber Hotzenplotz wieder 
freizulassen. Der versprach, dass er ab jetzt nett zu allen sei 
und nichts mehr klaue. „Also zumindest bis Weihnachten…“
Über die zahlreichen Besucherinnen und Besucher des 
Theaterstücks „Der Räuber Hotzenplotz und der gestohlene 
Adventskalender“ freute sich der Kindergartenförderverein 
Oberstdorf sehr und dankt den Mitarbeiter*innen aller fünf 
Oberstdorfer Kindergärten, die sowohl mitgespielt und hinter 
der Bühne geholfen als auch durch Bastelzeit und Ausleihen 
der Requisiten einen großen Teil dazu beigetragen haben, 
dieses Theaterstück auf die Beine zu stellen.
Danke sagt der Verein auch „Hut Kreuzer“ für die Spende des 
Seppel- und Räuberhutes, Silke und Sylvia für den Bau der 

Kulisse und das Nähen der Kostüme, „AlpenMedia-Design“ 
für den Druck der Plakate und „Lidl“ und „Rewe“ Oberstdorf, 
die für den Inhalt des Adventskalenders gesorgt haben. Das 
Mittagessen für alle Mitwirkenden spendetet Ahmed von 
„Memo’s Essbar“ Oberstdorf. Herzlichen Dank. 
Dass alle gut hören und sehen konnten, ist Christian 
Heckmair mit seiner Firma „Harmonic Sounds“ für Licht, Ton 
und Bühnenaufbau zu verdanken. Danke schön für diese 
große Spende. Ein besonderer Dank geht dabei an Tobi, 
seinen Mitarbeiter, der das Ganze vor Ort umsetzte.  
Ohne die großzügige Spende von Florian Stiglhofer, der das 
Kurfilmtheater inklusive der Mitarbeiter und Popcorn zur 
Verfügung stellte, wäre es nicht möglich gewesen das 
Theaterstück zu veranstalten. Der Gewinn dieses Tages fließt 
natürlich wieder zu 100 Prozent zurück an die Oberstdorfer 
Kindergärten oder wird für Aktionen des KFO genutzt.
Der Kindergarten Förderverein Oberstdorf freut sich darauf, 
2023 weitere tolle Aktionen anzubieten.

SO GEHT KLIMASCHUTZ 
Tipps von Oberstdorf-for-Future 

Die Energie-Probleme und das extreme Wetter wirken nach. 
Immer mehr Menschen erkennen die Notwendigkeit mehr 
dafür zu tun, um dem Klimakollaps entgegenzuwirken. 
Manche zweifeln jedoch, ob kleine Schritte wirksam sind. 
„Klimaschutz ist auch Bildungsarbeit“, betont Oberstdorf-
for-Future (OfF). Die Klima-Aktivisten sorgen mit Veranstal­
tungen für Informationen und haben auch auf der Home­
page www-oberstdorf-for-future.de viele praktische Tipps 
für schnell umsetzbare Maßnahmen zusammengetragen. 
„Es ist eine wichtige Aufgabe, das Wissen über Klimaschutz 
verständlich und motivierend zu verbreiten. Deshalb 
investieren wir richtig viel Arbeit in den Bereich der 

Wissensbildung“, betont Joachim Weiler. Die langen Winter­
abende laden dazu ein, sich die „15 Tipps für den Klima­
schutz“ oder die Videos der beiden Symposien der Oberst­
dorfer Klima-Schützer anzuschauen. Und weil Vernetzung 
wichtig ist, um die menschengemachte Katastrophe doch 
noch abzuwenden, verweist Oberstdorf-for-Future auch auf 
die Angebote im Naturerlebniszentrum Allgäu. In Sonthofen 
kann dort sogar am Lagerfeuer und in Ferienprogrammen 
Klima verstanden werden. 
Und wer dann Dank guter Vorsätze für das neue Jahr aktiv 
werden möchte, ist bei den monatlichen Treffen von OfF 
willkommen. 

DAV BOULDERNACHT

Am 11. Februar lässt die Ortsgruppe Oberstdorf die DAV-
Bouldernacht wieder aufleben: Vier Stunden Kletterzeit – 
alle Boulder zählen – Wertung je nach Schwierigkeit – 
jeder kann mitmachen!
Startschuss ist um 17.00 Uhr in der Kletterhalle im Inform-
Park in Oberstdorf. Bis 21.00 Uhr hat jeder Zeit, möglichst 

viele Boulder durchzusteigen. Im Anschluss wird es eine 
Siegerehrung und ein gemütliches Beisammensein geben – 
für Essen und Trinken ist gesorgt.

Alle weiteren Infos und Anmeldung unter 
www.alpenverein-oberstdorf.de.
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AKTION WUNSCHBAUM

Die CSU Frauen Union Oberstdorf beteiligen sich wieder an der 
Aktion Wunschbaum des BRK-Hauses der Senioren in der 
Holzerstraße. Die Ortsvorsitzende Irene Kraus pflückte 
zusammen mit Marga Schreiber zehn Wünsche der Bewohne­
rinnen und Bewohner und erfüllten sie. Das erforderliche Geld 
stammt aus dem Verkaufserlös des Kaffee- und Kuchenstandes 
beim Dorffest sowie beim Gallusmarkt. Die Gaben wurden 
rechtzeitig zum Weihnachtsfest der Betriebsleitung übergeben. 

Sicher war es eine große Freude für die Beschenkten.
Zum Nikolaustag brachten die Frauen ein großes Paket mit 
allerlei Süßigkeiten für die Seniorinnen und Senioren. Dank 
an alle Beteiligten für die Spenden. Die CSU Frauen Union 
wünscht allen ein frohes neues Jahr.
Nächster Monatstreff: Mittwoch, 1. Februar, 19.30 Uhr, 
Hotel-Restaurant Weinklause. Die Frauen sprechen sich für 
den Erhalt der Polizeiinspektion in Oberstdorf aus.

OBERSTDORF BIBLIOTHEK

Öffnungszeiten:
Die Oberstdorf Bibliothek ist Montag bis Mittwoch von 
14 bis 18 Uhr und Donnerstag von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 

Die Bücherei ist mit der Ortsbuslinie, Haltestelle Sonthofener 
Straße/Burgbichl/P1, gut erreichbar. Für die Anfahrt mit dem 
Pkw stehen ausreichend Parkplätze zur Verfügung.    

Buchtipp
Das Licht in uns: Halt finden in unsicheren Zeiten 
von Michelle Obama
Der inspirierende Folgeband des Weltbestsellers „Becoming“: 
Die ehemalige First Lady Michelle Obama teilt mit uns ihr 
Wissen und ihre kraftvollen Strategien für Hoffnung und 
Gleichgewicht in unsicheren Zeiten. Es gibt womöglich keine 
einfachen Lösungen für die großen Herausforderungen, vor 
die wir im Laufe des Lebens gestellt werden. Michelle 
Obama ist jedoch überzeugt, dass wir mit einigen prakti­
schen Hilfsmitteln auch durch die größten Veränderungen 
im Leben sicher navigieren können. In „Das Licht in uns“ 
geht sie mit ihren Leserinnen und Lesern ins Gespräch und 

adressiert jene Fragen, mit denen die meisten von uns 
regelmäßig zu kämpfen haben: Wie gelingen stabile und 
aufrichtige Beziehungen? Wie können wir auch in Konflikten 
Kraft und Gemeinsamkeiten finden? Welche Werkzeuge 
stehen uns zur Verfügung, um Selbstzweifel und Hilflosigkeit 
auszudrücken? Was können wir tun, wenn auf einmal alles 
zu viel wird?
Mit ihrem unverwechselbaren Humor, ihrer Aufrichtigkeit 
und ihrem Mitgefühl erkundet sie Themen wie Herkunft, 
Geschlecht und Sichtbarkeit und ermutigt ihre Leser*innen, 
Angst zu bezwingen, Stärke in der Gemeinschaft zu finden 
und ein mutiges Leben zu führen. „Wenn wir unser inneres 
Licht entdecken, finden wir auch die Kraft, es zu nutzen“, 
schreibt Michelle Obama. 
Eine bereichernde Lektüre mit beeindruckenden Geschichten 
sowie klugem Rat und Wissen, die wertvolle Gespräche 
anstoßen wird. „Das Licht in uns“ soll alle Leser*innen 
inspirieren, über ihr Leben zu reflektieren, den Quell ihrer 
inneren Freude zu finden und sich in diesen stürmischen 
Zeiten miteinander zu verbinden.

ÖFFNUNGSZEITEN GRÜNGUTANNAHME OBERSTDORF

01.01.23 bis 10.01.23	 geschlossen 
11.01.23 bis 31.03.23	 Mittwoch, 13.30 bis 16.30 Uhr

Kontakt: Kompostieranlage, Rubinger Str. 31, Oberstdorf,  
Tel. 08322 911-168.

Den Öffnungszeiten-Kalender finden Sie auch unter   
www.gemeindewerke-oberstdorf.de/produkte/kommunale-
dienste/kompostierungsanlage.html und  
http://www.markt-oberstdorf.de/einrichtungen/entsorgung. 

VERSCHIEDENES

INFORMATIONSABENDE

Die Pflegebegutachtung – der Weg zum Pflegegrad
Voraussetzung für Leistungen der Pflegeversicherung.
Ein Vortrag von Rolf Scheu, Medizinischer Dienst Bayern.
Erst wenn Menschen pflegebedürftig werden und einen 
Pflegegrad erhalten, haben sie Anspruch auf Leistungen der 
Pflegeversicherung. Doch ab wann bin ich pflegebedürftig? 
Wie wo und wann stelle ich den Antrag? Was bedeutet 
Pflegebegutachtung?

Der virtuelle Vortrag gibt einen Überblick, wie Sie den 
Antrag auf Pflegegrad stellen und was bei der Pflegebegut­
achtung passiert.  
Termin:	 24. Januar, 19 Uhr, Dauer ca. 1,5 Stunden
Wo:	� online (Zoom), den Link erhalten die 

Teilnehmer*innen nach Anmeldung.
Anmeldung/Info: info@demenz-pflege-schwaben.de, 
Tel. 0831/697143-18 oder -15
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NOTRUFE

Feuerwehr und Rettungsdienst	Tel. 112
Polizei-Notruf	 Tel. 110
Gehörlosennotruf – Fax	 Fax 0831/96096682

Krankentransport	 Tel. 0831/19222

Ärztlicher Bereitschaftsdienst	 Tel. 116117

Zahnärztlicher Notdienst	 www.zahnarzt-notdienst.de

Apotheken-Notdienst:
Informationen: www.oberstdorf.de/gesundheit/notdienst.html

HILFSORGANISATIONEN

Krankenhaus 	 Tel. 08322/7030

MVZ	 Tel. 08322/703103

Bayer. Rotes Kreuz	 Tel. 08322/940680 
– Hausnotruf und Essen auf Rädern	 Tel. 0800/9060777

Bergwacht	 Tel. 08322/2255

Freiwilliger Hilfsdienst	 Tel. 08322/80422

Schaut hin! Verein für  
Kinder- und Opferhilfe	 Tel. 08322/606309

Christophorusdienst Hospiz	 Tel. 08322/2226
Caritasverband für die Diözese  
Augsburg e.V. 	 Tel. 0831/10934 
Migrationsberatung Oberallgäu 	 Tel. 08321/6189430 
Klassisch homöopathischer  
Bereitschaftsdienst 
an Wochenenden und Feiertagen	 Tel. 0175/8233551
Tierarztpraxis Regina Speiser	 Tel. 08322/8098610
Hilfe bei Psychischen Krisen	 Tel. 0800/6553000

FAMILIENKALENDER

Geburten

09.10.2022	 Luitpold Blattner 
Eltern: Kerstin Blattner, geb. Kramm,  
und Fritz Blattner,  
Oststraße 37, Oberstdorf

25.11.2022	 Serafin Müller   
Eltern: Cornelia Müller und Sylvest Müller, 
Alpgaustraße 31, Oberstdorf

26.11.2022	 Lorenz Jakob Leumann 
Eltern: Bernadette Marzella Leumann 
geb. Willmann, und Johannes Leumann, 
Bichlweg 2, Oberstdorf 

Eheschließungen

04.11.2022	 Madlen Bechteler und Luitpold Zobel,  
Gaisalpe 3, Oberstdorf

11.11.2022	 Evelyn Högerle und Andreas Hetzer, 
Nebelhornstraße 26, Oberstdorf 

Sterbefälle
03.11.2022	 Waltraud Gerda Sinz, geb. Ehnes,  

Alpgaustraße 6, 87561 Oberstdorf
04.11.2022	 Gertrud Köhler, Rettenbergerstr. 25, Oberstdorf
06.11.2022	 Johanna Huber, geb. Beck,  

Nebelhornstraße 17, Oberstdorf
08.11.2022	 Helene Elisabeth Fehr, geb. Pfreundtner, 

Rettenbergerstraße 25, Oberstdorf
11.11.2022	 Maria Maurer, geb. Leising,  

Rechbergstraße 6, Oberstdorf
21.11.2022	 Roswitha Maria Lück, geb. Hahmann, 

Holzerstraße 17, Oberstdorf
23.11.2022	 Edith Schenk, geb. Puschmann,  

Holzerstraße 1a, Oberstdorf

Zukünftig kann der Familienkalender aus Datenschutz-
gründen leider nicht mehr veröffentlicht werden. 
Wir bitten um Ihr Verständnis.

SITZUNGEN DES MARKTGEMEINDERATES  
UND SEINER AUSSCHÜSSE

Donnerstag, 19. Januar
19.30 Uhr	 Marktgemeinderat – 

Oberstdorf Haus,  
Saal Breitachklamm

Donnerstag, 2. Februar	
19.30 Uhr	 Bau-, Planungs-, Umwelt- und 

Liegenschaftsausschuss – Oberstdorf Haus, 
Raum Freibergsee

Aktuelle Informationen und Änderungen des Termins oder Sitzungsortes finden Sie auch im Internet unter  
www.markt-oberstdorf.de/politik/sitzungstermine



20 | OBERSTDORFER

VERSCHIEDENES

IMPRESSUM

Herausgeber: 
Markt Oberstdorf,  
Prinzregenten-Platz 1,  
87561 Oberstdorf 
Tel. 08322/700-7000,  
www.markt-oberstdorf.de

Konzept und Gestaltung: 
MS&P Creative Consultants GmbH 
www.ms-p.biz

Verlag und Herstellung: 
Allgäuer Zeitungsverlag GmbH, Kempten

Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Daniel Hartmann

Fotobeiträge dieser Ausgabe: 
Markt Oberstdorf, privat, Bastian Morell, 
Joachim Vogler, kath. Frauenbund, Astrid 
Küchle (BRK), Rudolf Schnellbach, Tennisclub 
Oberstdorf, TSV Oberstdorf, Bergwacht 
Oberstdorf, Kindergarten-Förderverein, 
VdK Oberstdorf, Inga Stracke, 
Heimatmuseum Oberstdorf, 
Tennisclub Oberstdorf

Titelfoto:  
Blick von Schöllang nach Süden 
Johanna Böck

Erscheinungsweise:  
monatlich

Der nächste „OBERSTDORFER“ erscheint am 
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DAS BESONDERE
KÜCHENSTUDIO IM OBERALLGÄU

87527 Sonthofen · Grüntenstraße 24
Tel.: 08321 - 9122 · Mail: info@kuechenecke-jk.de

Kreativ, mit Liebe
zum Detail

»Nicht nur aus
Dienstleistung,
sondern aus
Begeisterung.«

www.hildebrand.immo 08324/2048011 info@hildebrand.immo

Praxis Titscher Physiotherapie • Training • Osteopathie • Heilpraktiker

Wir suchen Verstärkung für unser Team – ab
sofort oder nach Absprache in Voll- oder Teilzeit:

Physiotherapeut (m/w/d)
Wir freuen uns auf deine Bewerbung per E-Mail
an Christian Titscher unter info@praxistitscher.de

Verstärkung
gesucht

Christoph Müller
Gartenstraße 1, 87545 Burgberg

www.cm-hausautomatisierung.de / info@cm-hausautomatisierung.de
08321-780 4855 / 0151 585 06026 

Smart-Home - KNX  
Alarmanlagen - Brandmeldeanlagen

Videoüberwachung - Zutrittskontrollen
Elektroinstallation

Photovoltaik - Speichersysteme
Warmwasser aus Photovoltaik

Möbelhaus Wasle KG
Schreinerei & Meisterbetrieb

GROSSE
AUSWAHL
AUF ZWEI
ETAGEN !

Walserstraße 32 – 34
87561 Oberstdorf

Telefon 08322/4632
Telefax 08322/2145
wasle@t-online.dew

w
w
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e

DREI
EISHALLEN

SOMMER
& WINTER

AKTIV
MIT SPASS

EISLAUFEN
- PUBLIKUMSLAUF*
- DIE PROFIS BEIM TRAINING
LIVE ERLEBEN

EISSTOCKSCHIESSEN
- STANDLSCHIESSEN
CURLING
- WORKSHOP MIT OLYMPIA
TEILNEHMERN

* aktuelle Zeiten siehe Homepage

KONTAKT:
Roßbichlstr. 2-6

87651 Oberstdorf
Tel.: +49 8322 700 5150

info@eissportzentrum-oberstdorf.de
www.eissportzentrum-oberstdorf.de

Anzeigen helfen verkaufen



03944-36160
www.wm-aw.de

Wir kaufenWohnmobile
+Wohnwagen

REIFEN GARANTIE 36 MONATE
SCHUTZ IM SCHADENSFALL

ANGEBOTSPREIS AB

148,90€

MIT SICHERHEIT UND GRIP
DURCH DEN WINTER

Jetzt Termin vereinbaren!
Telefon: 0800/423 44 44

HOCHWERTIGE ALU
WINTER-KOMPLET TRÄDER
IN IHREM AUTOHAUS SEITZ
In vielen Größen und
Marken erhältlich!

CONTINENTAL 195/65 R15 91T
WinterContact TS 870

CONTINENTAL 205/55 R16 91H
WinterContact TS 870

75€

105€

Seitz + Mayr GmbH + Co. KG
87561 Oberstdorf || Poststr. 12 || Tel. 08322 96260 Nutzfahrzeuge

Ihre Ansprechpartnerin 
für Anzeigenwerbung 
im OBERSTDORFER 
GEMEINDEBLATT

CLAUDIA  
LAMPRECHT

Tel. 08323 802 131
clamprecht@ 
allgaeuer-anzeigeblatt.de

WIR KÜMMERN UNS UM

Erd-, Feuer-, See- & Naturbestattungen,
Vorsorgeverträge, alle Formalitäten
& Behördengänge.

VERLASSEN SIE SICH AUF UNS.

87527 SONTHOFEN
Grüntenstraße 17
Telefon 08321.85569

87541 BAD HINDELANG
Zillenbachstraße 3
Telefon 08324 .953395

info�bestattungen-�oel�e.de
���.bestattungen-�oel�e.de

Wir bringen die ganze
Bio-Vielfalt nach Hause!

Grünstreifen GmbH
Bestellung & Information
Telefon 0 83 42 / 8 95 76-08
gruene.kiste@biomarkt-oal.de

Probierkiste für 15 Euro frei Haus! www.biomarkt-oal.de

Heimlieferservice

BR Capital GmbH
Oeschlesweg 8, 87561 Oberstdorf
www.brcapital.de
✆ (08324) 2355
Mobil (0151) 20233050
E-Mail: helmut.ruhland@brcapital.de

Den Lebensabend sorgenfrei im eigenen Heim erleben
Sie wohnen in Ihrer Immobilie (Haus/Wohnung), haben, oder
haben keine direkten Erben und wollen ohne Geldsorgen Ihren
Ruhestand verbringen.
Wir helfen Ihnen bei der Suche nach einer passenden Lösung.
Wir vermitteln mit Erfolg an Kapitalanleger, Sie können dann
bis ans Lebensende in Ihrem vertrauten Heim ohne Geldsorgen
bleiben. Genießen Sie ihren Lebensabend!!
Ihre Immobilie bewerten wir Ihnen kostenlos!
BR-Capital, die Immobilien-Spezialisten



Mittagstraße 10 • 87527 Sonthofen-Rieden • Tel.: 08321-66120
info@reifen-schubert.de •www.reifen-schubert.de

Reifen Schubert GmbH

Auto- und
Reifenservice.

Alles Gute
für 2023!

La Strada
E S P R E S S O B A R & P I Z Z E R I A

8
• Frühstück• Frühstück
• Kaffeespezialitäten• Kaffeespezialitäten
• täglich frische Torten• täglich frische Torten
• Tagessuppe• Tagessuppe
• Salat & Pizza• Salat & Pizza
•• große Weinauswahlgroße Weinauswahl

Alle Gerichte auch zum MitnehmenAlle Gerichte auch zum Mitnehmen !!

La Strada 8La Strada 8 ·· Hauptstr. 8Hauptstr. 8 ·· 87561 Oberstdorf87561 Oberstdorf ·· Telefon: 0 83 22Telefon: 0 83 22 -- 98 700 3998 700 39La Strada 8La Strada 8 ·· Hauptstr.8Hauptstr.8 ·· 87561 Oberstdorf87561 Oberstdorf ·· Te lefon 0 83 22Telefon 0 83 22 -- 98 700 3998 700 39 Praxis Titscher Physiotherapie • Training • Osteopathie • Heilpraktiker

Januar
Schnupper-
wochen

Zuviel gegessen und zu wenig
bewegt über die Feiertage?
Wir haben die Lösung für Euch!

Lust auf ein einfaches,
sicheres und effektives
Training?
Den ganzen Monat Januar habt Ihr die Möglichkeit
Euch für 3 Wochen Training für nur 11,90 € /Woche
bei uns anzumelden!

Melde Dich bei uns unter der Telefonnummer
08322 606440 oder milon@praxistitscher.de .

Wir freuen uns auf Dich!



Mit viel Schwung
in's Neue Jahr!
Michel Alt verabschiedet dankend
seinen langjährigen Kompagnon
Michael Speiser und begrüßt in diesem
Zuge seinen neuen Geschäftsteilhaber
und KFZ-Meister Jonas Alt.

Geschäftsinhaberwechsel ab 2023:

Jonas Alt, Michael Alt und ihr Team
freuen sich auf Ihren nächsten Besuch,
und bedanken sich für Ihre Treue!

Alle KFZ- und REIFEN- Services +
Leistungen bleiben gleich!

Alle KFZ-
und REIFEN-
Leistungen

bleiben gleich!

Andreas Hieble & Céline Teufele
mit Team freuen sich auf euch.

Nebelhornstraße 33b
Tel. +498322-9597050

Physiotherapie,
Naturheilkunde

& Therapeutische
Einlegesohlen

www.therapiepraxis-
oberstdorf.de
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Ines Krannich-Dachsel Susan
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Allgäuer
Immobilie

Walserstraße 15 · 87561 Oberstdorf
Telefon 08322 /9871266 · info@allgaeuer-immobilie.de

w w w . a l l g a e u e r - i m m o b i l i e . d e

... denn Immobilien... denn Immobilien
sind Vertrauenssache.sind Vertrauenssache.

Wir freuen unsWir freuen uns
auf Sie ...auf Sie ...

Ausschlafen…
Stellen Sie sich doch mal vor:
Sie stehen morgens auf, gehen zur Tür
und finden frische Semmeln, Brezen und
Croissants vor ... TRAUMHAFT!

…und das zu gleichen Preisen wie in
der Bäckerei, zzgl. einer kleinen Liefer-
pauschale. Wir beliefern täglich, auch
an Sonn- und Feiertagen, Privathaus-
halte, Ferienwohnungen, Pensionen,
Betriebe und Hotels.

Neugierig geworden?
Probieren Sie unseren Semmeldienst
doch einfach aus:
www.semmeldienst-allgaeu.de

Semmeldienst Allgäu · Alpenstraße 68 · 87509 Immenstadt
Telefon 08323/3917 · semmeldienst-allgaeu@t-online.de

Auch an Sonn- un
d

Feiertagen!
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